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Paul Guckelsbergers spielt in Aßlar 
seine Qualitäten im Endspurt aus 

Aßlar:  Der traditionelle Adventslauf in Herborn hat nach 23 Durchgängen im be-
nachbarten Aßlar einen Nachfolger gefunden. Die ausrichtende LG Aßlar-Werdorf 
konnte mit dem Zuspruch bei der Premiere durchaus zufrieden sein. Der Rundkurs 
über 1040m stellte mit einer giftigen Steigung an die Läuferinnen und Läufer recht 
hohe Anforderungen. Die Ausdauerathleten aus dem Kreis Limburg-Weilburg buch-
ten vier Klassensiege und zwei weitere Spitzenplätze. 

Bei den Frauen über sechs Runden (6240 m) zeiget Birgit Jacobi vom Biwak-Bike-
Racing-Team Limburg eine starke Leistung, erreichte nach 23:25 Minuten auf Rang 
2 das Ziel und war damit überlegene Siegerin der W40. Für ihre Leistung durfte 
Birgit Jacobi die ausgeschriebene Prämie mit nach Hause nehmen. 

Bild: Vom Start weg in der Spitzen-
gruppe: Daneiel Kremer und Paul Gu-
ckelsberger LC Mengerskirchen  

Der LC Mengerskirchen war mit 4 Teilnehmern 
vertreten. Bei den Männern über acht Runden 
(8320 m) bestimmten daniel Kremer und Paul 
Guckelsberger in der Verfolgergruppe das Ge-
schehen. Auf der letzten Runde hatte der 
„Deutsche-Crossmeister“ Paul Guckelsberger 
die größeren Reserven, kam nach 27:29 Minu-
ten als Dritter ins Ziel und wurde zugleich ü-
berlegener Sieger in der Mastersklasse M40 – 
auch er wurde mit einer Prämie belohnt.  

Daniel Kremer überquerte nach 27:50 Minuten 
die Ziellinie, womit er in der Männerklasse 
zweiter wurde. Der noch zur Jugendklasse zäh-
lende Leonardo Eisert (TV Villmar) lief ein 
starkes Rennen und wurde nach 29:16 Minu-
ten bei den Männern auf Rang drei registriert. 

Bei den Senioren M50 ließ sich Norbert Rau-
tenberg nach 31:50 Minuten den Sieg nicht 
streitig machen; auch Christel Ruckes meister-
te die sechs Runden (6240 m) mit Bravour und 
wurde nach 30:14 Minuten überlegene W50 
Siegerin.    
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